
Intelligenz - Matt zur NaibKcher NeitUW

Samstag ven 14. Nännev 1y32

vermischte Verlautbarungen.
Z. 87. (2) Nr . 2200.

G d i c t.
Vor der gefenigten VcrlaßabhandlungZ.^n.

stanz haben aNe Jene, welche auf den Nachlaß
des zu Kayendorf am 25. October d. I . ohne
Testament velsiorbenen Matthäus Rathao, einen
Anspruch oder sonstige Forderung zu machen pa-
tzen, zu der dießfalls auf den ,5. Februar l . ^ . ,
Vormittags ausgeschriebenen Liquidations. Ta^>
sciyunq, bei Vermeidung der in oem §. L>^ b.
G. B. angedeuteten üblen Folgen zu erscheinen.

Bezirks. Gericht Rupertshof zu Neustadt! am
29. December i63».

Z. 25. (2) " " " Nl7^Ü26.
F e i l b i e t u n g s » E d i c t .

Von dem k. r. BcMtsgellchtc der Umgebung
Laibachs w»rd bekannt gemaät : Es sey über An"»
langen des Herrn Anton Paulin za Lairach, als
Eesflonär des Bart imä Acklin von Iesäza, wcaen
aus dem wirthschaltsämtlichen Verglclche ll<1o.
29. April «626 bestehenden Fsrüelung pr. 2oc> st.
<K. M . c. 5. c., mit dießglrlcdtlichem Vcscheide
vom 2 l . Dectmber d. I , 3lc. ,«26, die executive
^eildietung der, dcm Schuldner Georg Äodti»
mann zugehörigen, dem Hofe Lack 5ud Rect. Nr.
»3 dienstbaren, zu T,s<ternutsch gelegenen ganzen
Kaufrechtshude bewilliget, und ote Feilbietungs«
termine auf den 6. Februar, 5. Mälz und 9.
April iK32, jedesmal Polmittagö ,o Uhr, nn
Orte ccr Realität mir dem Be»sahc bestimmt wor-
den, daß die aüenfcM dei der eisten oder zireiteu
Feilbictung über oder ooch um die Echäßung,
nicht an ?)iann gebrachte Realität, bei der drillen
Feilbiecung auch unter oer Echähung hintangege»
btn wereen würde«

Kaustustige werden mit dem Bemerken vor«
geladen, datz die Schwung uno Licitationsbedlng«
nisse täglich auf hiesiger Amtötünzley eingesehen
werden können.

Laidach am 2 i . December ' 8 3 i .

6- 36. (2) Nr. 2 . , , .
F e i l b i e t u n s s S - G d i c t .

Von dem t. s. BezirtSgerichte der Umgebun.
gen La,bachs wird bekannt gemacht: Es fto über
Ansuchen des Iobann Ienlo zu Odellchischka,
^ " Jacob Persche, Wn th in' Laib/ch wegen
vom «ehteten schuldigen Capitalsposlen pr. «5 fi.,
^ / ^ " ^ / ^ , ^ ^ " " " l NebenverblnUichlciten,
M«t Llkßgellchtkchem Nesche,de vom 22. d M ,
« ^ ^ i ^ ^ , ^ ' ^ executive Feilbietung der,, dem
Jacob Persche 'ugebor'gen, der R. D. O. Lommen.
da. Lülbach, 'u l . U ^ . Nr. .67 3 ^ dienstbaren,
m,t execunven Pfantrechte dele^len, auf 3o5 ft
5o tr. geiichtlich geschätzten, zu Oberschifchta gele.

gcnen ftäs Acckcr beniNiget, und hiezu die Ter.
ni,ne out den 7. Februar, , 2 . März und 10.
Ap l i l »U22, jedesmal Bormittags ^o Uhr , i m
Ol t t der Realllllt mit dcm Bcifahe anberaumt
rrolden, daß die weder dei der ersten noch zrreiten
Fe<Ibiitung ül̂ er oder um die Cchähung nicht an
3)iann s.cdrachten Aecker tci der dritten Feilbie«
lung auch unttr ter Schätzung hintangegeben trer.
den würden.

Kauflustige werden zur Licitotion mi t dem
Blmelken eingeladen, daß der Grundbuchsextcact,
die <^chabulig und die Licttationsbedinknisse täglich
auf hiejigcr" Getichtstanile» eingesehen lrerden
tonnen.

Laibach am 22. December »82l.

^z. 36. (2) G. Nr. L76.
E d i c t .

Ueber ten Verlaß des am ,3 . August l . I .
ohne Testament verstorbenen Sechstelhüblerö ,
Georg Zrrelitsch ron Tanzberg, hauö« Nr . «»,
ist die Liquidations-Tagsahung auf den 27. Iän»
ner i632 , vormittags um 9 Uhr bestimmt. Da«
her alle Jene, «relche auf ocnlclben Ansprüche ha»
den. solche am festgesetzten Tage anzumelden und
darzutdun haben.

Bezirks.Gericht Polland am 27. December

F. 27. (3) Nr. 2266.
F e i l b i e t u ngs , G d i c t.

Vom Bezirksgerichte Wipbach wird öffent-
lich bekannt gemacht-. Gs seye über Ansuchen des
Joseph l?gubcy aus Triest, als Ecsslonär d «
Ma i i a Usei, gebornen Repizh, wegen ihm säul»
dlgcn 65 fl. c. 5. c., die öffentliche Fcilbictung
des, dem Johann Ia tu ;h in Stunc, gehörigen,
daselbst untcr (Conscriptions» Zahl 8 belsgenen,
dem Gute TriNet dienstbaren, und auf zbo st.
M . M . , gerichnlich geschähten Haufes und Hof«
l l lums, im Wege her Execution bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs > Termine, «amlich: für
den i5 . November und »5. December d. I . ,
dann ,6.^ Jänner t. I . , jetssmal Borm»lto«S von
9 bis 12 Uhr, in Î oew Stur,a mtt tem Anhan«
ge bestimmt wo l l en , daß das Pfandgut bei tec
elften und zweiten Feillietung nur um ode, üb.er
den Echähungöwertb, l?e» ter drillen abcr auch
unter demselben binlangcgcren rrerden würde.

Demnach werden dle Kausiustigen hierzu zu
erschlinen einftclacen, und können inwi t t t ls die
Schätzung nedst Gerkaufsbedingnissen taglich h«r>
amtö einsehen.

BezntsgenHt Wipback? am 16. Sept. ,LZ«.
A n m e r k u n g . Auch bei der abgehaltenen znel»

ten Berstcigerungs. Tagsayung ist daSHauö
nicht an 3/lann geblacht n?«?lden.
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A e m t l i ch e ^ e r l a u t b a r n n g e n.
Z. 3/,. (i) , Nr. 26.

K u n d m a c h u n g .
Es wird hmnit zur allgemeinen Kennt-

niß gebracht, daß die nachfolgenden, im hier-
landigcn Postbezlrke aufgegebenen, aber in
den Abgabsorten nicht angebrachten Briefe von

der ersten Halste December v. I . , gegen Ent-
nchtung der darauf vorgemerkten und hier aus-
gewiesenen Porto-Gebühren behoben werden
können.

Sollte dieß binnen drei Monaten a Daw
nicht geschehen seyn, so wird deren Verti lgung
erfolgen.

Aufgabs- Bestim- Porto- ^, . . Aufgabs- Bestim- Porto-
Namc des , ^ munasort Gebühr " ta^e " ^ ^.^ mungsort Gebühr
Adressaten , Adressaten ^

des B r i e f e s ßfl. ^kr. des B r i e f e s fi. j kr.

Azula Ludwig, Iffer Lorenz Klagenfurt Dödözcn — 14
von Lalbach Landstraß -^ ä! Iugovltz Lorenz! Krainburg Wien — 14

Barzelini Ant. Vlltach Gorz — 8! IwanowilM-Z.l Laibach Eronstadt — 14
Berba Jacob Laibach Gratz - 3j Karlitsch Ursula ,, Triest — 6
Bcrna Christtan Klagenfurt ,,' — iö! Kasserberger, Franken-
Bernardi Louis Laldach Treuiso — - - ! Mathias „ bürg — 1/5.
Bierbaum Ios. „ Neustadtl - ä Kathaus Rosal. Elß Wien — i ^
Birbaumm Eli- Klagen- Saubers- Kcrko Vlncenz Klagcnfurt Mcrau — i ^

ftbeth fürt dorf — 1/^! Koch Jos. Sam. Laibach Epperics — 1/̂
BonaventuraP. La:bach Wavasdln — ül Kogey Johann Volkel-marct Idria — 4
BordognaGiul. j Villach Palma — 6 Korpa Franz Laidach Grätz — 3
Eali.ga.ri Giou. Laibach Treviso — — Kriwezki Fr. V. „ Venedig — 12
Candido Cremcr Völ̂ rmartt Eenos — 10 Kündy Anton jklagenfult Ganovitz — 3
Carlovitsch Ma> Kuntara Aloys, ̂

ria Laibach ' Galliano — 6 von Neustadtl Ponovitsch — 4
Celotti Fran- Völker- ^ Leg Maria Klagen- Nikels-

cesco markt Pontieba — 10! fürt dorf -^ 2
Chnstianouich ^ Lentsche Andr. „ Savcrza — l 3

Aloys, v. , Laibach Aqram !— LZ Leschanz, Hcrr,^ Laibach Tncst — j t)
Clompe Peter „ Wien — 14 Majovoky Ios.^ „ Bviesz — i l/^

'Esseg !,— 14z MaUlniz Fcrd. „ Fiume - 6
Drenk Jacob l Laibach Zerklach'!— ^ Maschel Joseph Neustadtl Polssrau - 2 0
Fabricius Cgrl „ Cronstadt — 14 Morth Franz Lalbach Eiscnstadt — ,^
Gaßner Math«' „ Untcrseu- Munich Anton Klaaelifmt Görz — 3

^ terberg — l ^ Naglicsch N. Laidach Treffen — Z
GiacomelliGio-' Klagen-' Ptterl Maria „ Truest « - s)

vanni j fürt Vattaro — 1^ . ., „ « ,? — ^ b
dto. dto. „ , „ !— î l « ,, « " — ^ l)

Grapftnjagl, . ^ ,, ,7 „ ^. " » » 6
Herrn ^ „ Gratz — 8 Plank Johann „ Schemnitz — ^

Graul i , Herrn Adclsberg Krainburg — 4 Popowich Ioh . .̂ Wukowaz — ^/,,
Gregorzhig, i 'osüerL, 3i^. ^ Klastcnfurt — / ^

Herrn ., Lalbach — H Praprotnig Fr, Kroinburg Fiume ^ 6
HacksteinerIoh. ^ Laidach Stuhlfel? ! Prichradny,

i dm , — iä I . D. Laibach Iglo — ^iä
Horwath Jea- Reniec Anton Tarvis Padua —^10

nette Neusiadtl Gray — l̂2< Nigerl Kathar. !Klage«ifurt Wien —,12
Iamnik Math. Laibach Groß- ^ Ritter Leopold „ Moldau- s

Stcrlnz —, ä! tein — ^ Z -
Ielussig Friedd. Klagen- Capo d' Sabreschig S i -

^ fürt Istvia — 8^ mon Laibnch Görz s - ü '
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Aufgabt Bestim- P^-^o- Aufgabs- Bestim- P,_...
Name des ort mungsort Gcbübr ^ " ' "e des ort mungsort Gebühr
Adressaten — — Adressaten _.
^ des B r i e f e s st. jkr. h^s B r l e f e s ft. skr.

Schmldt Jos. ! Stveißnigg Klagen^
Sam. Laibach Leutschauz— ^ Valentin Villach^ fürt — 2

Schustarizh ' Szolga Joseph Völe«markt ^Sziget — 1^
Joseph „ Adclsberg l — ̂  Thomann Ioh. Klagenfult ^?tembü-

Sisel, Herrn „ Matters-! ^ -. ^ ^ — ^
dvrf ! — i/z Verbe Johanna ^arvls Wien . - 1 ^

Sprlmann Ed ! Watzlerik Phll/ Laibach Agram — 3
Schmidt „ Caschau !— 14 Wazll Jacob Klggenfurt Dus — 1 4

Sponer I . M . „ Bartfeld — 14 Wemländer
Sraufev Franz! Johann Laibach Tricst — 6

Xao. Villach Votzen ^ - j io Wudmar Ioh. Gottschee Katschberg — 6
Sreln Lazar Laibach Zambor — l ^ Wouzhizh Iac. Lmbach Ferrara — iH
Sticger F. A.^ „ W. Fei- Zapari Maria Neustadt! Eapo d'

' sintz 3— 6 Istria — 10
Stlmpfel An- Zeiler Joseph Laibach Easchau — 14

dreas 8Neustadtl Stroßbach, — 14 Zenetha Ioh . Ncussadtl M o t t l i n g — 2
^ ^ , Z'ppa Johann I Laibach Eronstadt — 14

K. K. ttlyr. Obev-Postverwalttmg. Laibnch den 9. Jänner ,832.

Vermischte ^erlautbarnnHen.
I . 26. (3) Nr. 1782.

F e i l b i e t u n g s . E d i c t .
Von dem f. l . Bezirksgerichte der Umgebung

Vaibachs wird hiemit betannt gemacht, daß üder
Ansuchen des Anton Wellitsch, omch Herrn v r .
Eber! gegen Aartelmä und Simon Perschir zu
Ieschza, ob schuloigen 25a ft. c. 5. c., mit dieß-
gerichtlichem Bescheide vom 6. December »33»,
Nr. 1782, die executive Veräußerung der gegne»
rischen unter die löbliche D. O.R.Oommenda Lai<
bach, 5ad Ucb. Nr. i 3 , 25 1^2, 65 , 2Ü5 und
2o2 dienstbaren, auf 447 st. gelichtlich geschätzten,
m den nachbarlichem Gemeinden Ieschza, Säule
uno Mallavaß gelegenen Accker gewilliaet, und drei
Feilbietungstermine, a ls : auf den Zo. Jänner,
29. Februar und 26, März »332 , jedesmal um
!a Nhr Vormucac;s, «m Orte oer Realitäten mit
dem Neif.ihe anberaumt worden seyen, daß die
^citation in der Gemeinde Icsckza beginnt, und
daß im FaNe, alS ein oder anderes Grundstück
weder he» der ersten noch zweiten Feilbietung üder
ooerdoch um die Schäyuiig an Mann gebracht
Gerden tonnte, dasselbe bei der dritten Feilbie«
d e n ^ " ? h " " " d " Schätzung hintangegeben wer.

^ . . ^ ? ^ ^ ' ^ . " " ^ " biezu mit dem Bemerkn

sehen werden kannen. ° ^
Laibach am 6. December »85».

Von dem Bezirls« Gerichte der Herrschaft

Weirelberg wird bekannt gegeben: Es sey über
das Gesuch des Herrn AloyK Hrcoderrn v. Apwl«
lerer, wider Georg Tbomaschilsch von Wolfsgru.
ben, in die executive Feilbietung der, vom Se-
quester Ozhiner eingebrachten Feldfrüchle, als: 22
Schober Heiden, 5 Merling H>rs, »0 Merl ing
Kusuruß, >i5 Merlmg Erdäpfel, »5 Merl ing
Rüben, »8 Merl in^ gelbe Rüden und 5 <Z.enten
Hirsstroh, wegen behaupteten ^5 ft. M . M . c,
3. c., gewillizet worden, und zu diesem Ende
drei Termine, als: auf den 2,. Jänner, 4. und
i3 . Februar d. F., jederzeit Vormittags um ^n
Uhr, in I^nco Wolfsgruben mit dem Beisaye an«
geordnet, daß, falls ein oder der andere Gegen»
stand weder bei der eisten nocb zweiten Feilbietung
um den Zchähungspreis, bei der dritten auch un<
ter demselben hintangeaebcn werden würde.

Die Kauflustigen werden zur zahlreichen E l .
scheinung eingeladen.

Bez. GcriHt.Weixelberg am 4- Jänner ^ 2 .

Z. ,3, (5) Nr. 4.
E d i c t - . ^

Von dem BeziitS « Gerickt- der hkllschaft
Weixelberq w,rd belannt geaeden: M seo udel
das Gesuch des Herrn Alovs Frc^herrn v. Apfal»
tercr, wider Georg Tb°moschitsck von Vol fegru.
ben, in die crccutive Fcildietung der, demselben
unterm ia. September v. I . ^cqen dchciupteten
75 ft. sammt Supererpensen und Oxecutionöko»
st^l, abgevsändeten Gegenstände, als: 60 Pfund
Flachs, iU Centen h c u , »5 Centen Strob, 1 ' j2
Schober Bundstroh, 1 Pf lug, 4 hauen, 5 Sen-
sen, » kleine Lpänsäge und 2 unbescblagene ^ a «
gen, Otwilliget worden, zu diesem Ende dre ie r -
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mine , als: auf den 2 , . Jänner, 4- und i8 . Fe-
bruar d. I . , jedesmal Vormittags um ,o Uhr ,
in I>oco Wolfsgruden mit dem Beisatze angeord«
net/ daß, faNs ein oder der andere Gegenstand
bei der ersten oder zweiten Tagsatzung nicht um
Ven Schähungspceis, bei der dritten auch unter
demselben hintzngegeden werden würde.

Die Kauflustigen werden zur zahlreichen Er«
scheinunss eingeladen.

Bez. Gericht Weixelberg am 4- Jänner »632.

Z . 42- (2>
Bei L e o p o l d P a t e r n o l l i in L a i -

bach sind nebst allen literarischen, K u n s t - ,
' K a r t e n - und M u s i k - N o v a so eben an-
gelangt, und zuhaben: D i e neuesten Produc-
tionen von S t r a u ß , für den F a s c h i n g
i 8 3 2 , welche ihrer Vorzüglichkeiten wegen
auch im L a i b a c h e r R e d o u l e n - S a a l e
aufgeführt werden, nämlich das Werk 4 7 :
V i v o la, I>KN5L 5 f ü r das ? l l l no - t^oi-l,? ein-
gerichtet, ä Z o kr. ; dann das Werk 4 8 : H e i -
t e r auch i n e r n s t e r Z e i t , für das ? j a -
n o - k ' o r t e , ö. Zo, kr. z und das Werk 4 g :
D a s Le, ben e i n T a n z , de r T a n z e in .
Leben, für dak i'iItio-^ k'oi t,ü allein^ ^
45 kr.; für das ?l3no-k'ortK zu vier Han-
den 1 st.; für eine Flöte Z5 kr. ; für eine
Guitarre Zc> kr.;, für einen Czakan i 5 kr.;
für das ganze Orchcsser 2 st<, für drei V io l i -
nen und Baß 1 st.; für Violine und ^ i i i nu -
k'oi'«^ 45 kr. — Sehnsuch t s - . S c h m e r -
ze n s - und H 0 f f n u n g s - W a l z e r für
das ^igno - I'ol-lc allein, ü 12 kr. — Ele-
gante Engagements-Büchelchen für Tanzerin-
nen ö̂  20 kr., und zu i5 kr. ordinärere; er
empfiehlt- sich, bestens zur geneigten Abnahme.

Z. 3 ' . (3)
Auf das Gut Pogamtz wird zu

Georgl l. I . ein in der Occonomu
erfahrener und tm Grundbuchswesen
geprüfter lediger Verwalter, aufge-
nommen.

Die Bewerber haben sich hier zu
Laibach entweder bei Herrn I»i. Cro-
bath, oder bei der Gutsinhabung
selbst mit Vorbringung ihrer bisheri-
gen Diensteszeugmsse portofrei zu mel-
den.
Z. Z9. ( 2 ) ^

H a u sverk au fs - A n z e i g e .
Nächst dem Schwein- und Getreidmarkt-

Platze allhier, ist eln Haus zu verkaufen.
Nähere Auskunft gibt der Hausherr in der
Pollana-Vorstadt, N , . 26.

Z. 20. (3)

A n k ü n d i g u n g .

I m Verlage der Mayr'schcn Buchhandlung
in S a l z b u r g ist erschienen, und in al-
len soliden Buchhandlungen Deutschland's zu

haben:

Geschichte
d e s

Sal5burg'jMn KOulwesens,
v o n

M a t h i a s R u m p l e r ,
wirklichen, fürsterzbischöflichen Consistorial-Nalhe, Di«
strikts:Schulmspector, Dechant und Pfarrer ju Altcu-

markt.

Ganz neue umgearbeitete Ausgabe,
ale

Beitrag zur Cultur-Geschichte des Schulwe-
sens in Oesterreich ob der Enns)

durch

Ioh. Iac. Hochmuth,
Wettpriester, Katechet und öffentl. ordentl. Lehrer der Ka-
techetie und Pädagogik an der k- k. Normal-Hauptschuls

zu Salzburg.

16 Bogen. gr. 8. Preis 45 kr., in Umschlag
brosch. 5o kr. C. M.

Da der Mensch eigentlich durch Erziehung
und Unterricht erst das w i rd , was er nach gött«
licher BeMmmung werden soll, so nirv diese Ge«
schichte deö S a l z b u r g ' f c h c n S c h u l w e s e n s
jedem Gebildeten überhaupt, besonders aber dem
Freunde oes Salzburg'schcn Vaterlandes in Oester«
reiche jedem Priester, iiehrei lc. lri lttommen und
interessant erscheinen.

Man findet darin von den Zeiten deS heili.
ligen R u p e r t an , bis auf die Tage der Ge»
gen w a r t die manniafoliiaen Gänae, welche die
Borfehung und ihre Werkzeuge einschlugen, um
die Menschen dieses Landes durch öffentliche Leht-
und Elziehungsanstaiten der Kirche und des Staa«
tes ihrem erhabenen Ziele näher zu brinaen, und
seldst von I r r « und Acwegcn wieder zuiückzufüh.
rcn. Jeder Menschenfreund wird mit Freude bei
js^cn F,itpuncten verweilen, rrclche einen vorzüg-
lichen cZlnkuf, auf wahre Geissescultur und her-
zcnHveredlling hatren, unö mit Ehrfurcht und Dank
jene Männer preisen, welche sich die Bi ldung ih-
rer Mitmenschen aus reinen höheren Trieben so«
wohl öffenciich angelegen seyn liehen, als auch
von der Ueberzeugung beseelt waren, daß ohn«
Unterricht und Erziehung nach Gottes WiNen in
feiner Offenbaruna seine Wohlfahrt deS Mer.«
schentzefchlechtcs bestehen oder gedeihen könne.

Dieses Wert i<5 vam Hecfasscr S r . hochfürst«
lichen, Gn-aden dem hochwürdigstcn Herrn Erzbi«
schofe, A u g u s t i n ic. :c. gewidmet^ welcher ge«
genwärtig als apostolischer Obechirt in Salzburg
mit heiligen Eifer w i r te t , und von aüen Guten
reblich geliebt wnb.
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^ermisOte ^erlantbarunZkn. ^
Z. So. (1) , . ^ ' 22.

. L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Won der Bezirksobrigkeit der ^amcral- .

Herrschaft Veldes in Oberkrain wird bekannt
gegeben, daß in Folge Auftrags des löblichen
k. k. Kreisamtcs zu La:bach vom 28. Dccem-
hcr i 3 3 l , N r . 168)2^2157, am 3c>. Jänner
i 8 Z 2 , Vormittags von y bis 12 Uhr eine '
Minuendc»L>cltation wegen Erbauung einer
neuen Brücke an der Gränze der beiden Bezir-
ke Veldes und Raomannsdorf über de«̂  Würz«
ner Gavestrom unter Auritz in dieser Amts«
kanzlei abgehalten werden wird.

Für die Erbauung dcr besagten Brücke
entfallen nach dem dleßfalligen Kosienüberschla-
ge folgende Beträge:
z.) Für Maurerarbeit . n 5 fi. 33 1)2 kr.
2.) „ Maurermaceriale /̂ 3 „ — „
Z.) „ Ztmmermannsar-

beit . . . . i8c> „ ^ 1̂ 2 „
ä ) ,, Zimmermanns'

matcriale . . 127 « 62 ,,
5.) „ Gchmidarheir . ,35 „

Summe . . 607 fi. ä9 kr.
Die Nnternthmllngslustlgen wcrven da-

her eingeladen, am vbbcstnnmtcn Tage in dcr
Amtskanzlei dieser Bczuksobngkctt zu «rschci'
ncn, woselbst die Vorausmaß, dcr Eauplan
und Koüenübcrsch'ag, dann dlc Guttat,onöbc-
dingnlffZ täglich eingesehen werdcn können.

Bez.Obrzgkett Vcldes c.M9> Iärner i832.

Z. /»3. I i ) N r . 6/42.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Flödnig wlrd
hicmit kund gemacht: Es sey über Ansuchen
des Anton Bcdctitschitsch von Ncuftadtl, durch
selten Bevollmächtigten Herrn v i - . Navreth,
wlder Maria und Johann Hahin uo», Tazcn,
wegen aus dem Urtheile cläo. 20. April !ö3o,
schuldigen 11» fi. 0, 5. e<, eine neuerliche
cncutive ^''lbietong der qegncrischen, nut ge?
rlchillchem Pfandrechte belegten, und m d̂ e
gcrlchtl-che Schätzung gezogenen Fahrmsso,
welche bn den abgehaltenen drc, Fellblclungs.
tagsayuligen nicht an Mann gebracht wurden,
bewlll.gct, und die Tagsatzung auf dcn ,8 .
Jänner l ^ . , Vormittags von 9 d.s 12 Uhr,
,m, Orte Tazen wit dem Belfatze angeordnet
worden, daß d.e Fe.lbletl.ngsobjccte, wenn
sie mcht UM oder über den Schayungswerth
angebracht werden könnten, auch unter der
Schätzung an d»e Mnsibietenden würden ver-
kauft werden.

BezirksglnchtFlödnigam2.Iänneri6I2.

Z. 53. ( 1 ) .
H a u s - V e r k a u f s - Anze ige .
Dcr sogenannte Pöllander Meierhof N r .

^5 und / ,6 , in dcr untern Pollana-Vorstadt^
ist sammt den dazu gehörigen Garten, Aeckern
und W,ese aus fteycr Hand zu verkaufen.

Das Nähere erfährt man bei der Besiz-
zerinn selbst, in N r . 45.

Z. 52. (1) " ^̂  ^
P a c h t - A n z e i g e .

I n cincm sehr lebhaften und bedeutenden
Markte wird ein Gasthaus mit drei Zunmern
sammt Einrichtung und Trinkgcschirr, cir.cr
Küche sammt Küchcngcrathschaftcn, einem
guten Keller mit über i5o Eimer halten-
den gutcn wohlkonditionirten Gebinden und
iibrigm Bedürfnissen, einem Speisqewölbe und
einer Holzlege, auf ein oder mchrcrc Iahve
um eincn sehr billigen Preis vermiethet.

Liebhaber beleben sich im hiesigen Zci-
tungs-Comptoir anzufragen.

Z. 45. ( 0
V e rkau f sg cw ölbe - u n d M a g a z i n s -

Ve r m i e t h u n a.
I m Hause Nr . 23, am Platze, ist auf

nächstkommcndcn Gcorgi iL52, das große Ver-
kaufs-Gewölbe und das angranzend bcheiz-
bare Schrcldstübchcn mit all 'darin befindlichen
Stellagen und Budcl, nebst cincm an den
Seiten ausgetäfelten Magazine im Hofe, in
Bestand zu überlassen.

Nähere Auskunft hierüber ertheilt dcr ge-
fertigte Hauscigcnthümcr in seinem Wohnhau-
se in der St . Peters-Vorstadt Nr. i/,6.

I g n a z Bernbachcr.

?. 46. (1)
W o h n u n g - V c r m i e t h u n g s - A n -

ze ige .
I n der Pollana-Vorstadt, im,Hau-

se Nr. 53, sind auf kommende Michaeli-
5 zeit l. I . zwei Wohnungen,, eine ,m er-
, sten Stocke, bestehend aus fünfIlMmern,
. Kucke. Speisgewölb, Kellcr^ln^Holzle-
, ge; dann im zweitenStockeruckwartseins

von vier Zimmern/ Küche, Spkisgewölb,
^ Keller und.Holzlege, zu vergeben. Der
t bei jeder dieser Wohnungen befindlichen
, besonderen Eingänge wegen, können die
> Zimmer auck einzeln vermiethet werden.
? Sollte eine Parthey einen Ttml des Gar-
- tens, Staliung oder auch Magazine da-

zu in Miethe zu nehmen wünschen, so karm
. auch dießfalls Genüge geleistet wnden.

(3< Intelligenz-Blatt Nr. 5. d. 14. Jänner 16I2.) 2:
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Neber Alles erhalt man im nämlichen

Hause zu ebener Erde die nähere Auskunft.

Z. 49- ( 0
Es wird eine Herrschaft in Ober- oder

Ilnterkrain auf zehn Jahre gegen billige Be-
dingnisse in Pacht zu nehmen gesucht.

Dießfallige Pachtantrage wollen läng-
stens in vler Wochen an das hiesige Zeitungs-
Comptoir portofrei eingesendet werden.
Z. 52. (3)

I n dem Verlasse Seiner Excel-
lenz des Herrn Grafen v. Hochen-
war t , ist ein großer Münzenkasten
von Nußholz versteigert worden; der
Besitzer desselben wtrd ersucht, falls
er selben veräußern wollte, den Werth
in dem Landes-Museum angeben zu
wollen, da dasselbe zur Aufstellung
der Münzen - Sammlung eben jetzt
einen bedarf.
Z 7 ' 4 i . (2) " " "

W o h n u n g zu v e r m i e t hen.
Auf dem Hauptplatze N r . 2äo/ ist eine

Wohnung im dritten Stocke, bestehend aus
sechs Zimmern, wouon drei ausgemahlt und
Vie Aussicht auf den Platz ,st/ dann ein
Speisegewölbe, eine Küche, ein Keller, Holz-
lcge und Dachkammer, auf den künftigen Ge-
ergi zu vergeben. Das Nähere erfahrt man
beim Hauseigenthümer, M a t t haus K r a -
sch o v i t z , im ersten Stocke, oder in dessen
Nürnberger Waarenhandlung im nä'mllchcn
Hause.

Z . 2 3 . ( 3 )

Aroße VMeinlici-
tatisn.

Die Herrschaft Qberpettau, Mar-
burger K re i ys , in Steyermark, ist
gesonnen, einen Theil ihrer alteren
Wemvorräthe, im Wege der Licita-
tion startinwetse zu verkaufen, zu wel-
chem Ende die Licitation auf den 16.
Jänner i932, mit dem Beisätze fest-
gesetzt w i rd , daß sich das zum Ver-
kaufe gewidmete Quantum auf 70
bis 60 Start in, meist Eigenbau und
großem Theils vom i83oten Jahr-
gange belauft, und daß der Verkauf

im großen Schloßkeller Sta t t sinden
werde.

D a die Beschaffenheit der hiesi-
gen Weine, welche durchgehends aus
den Sradtbergen und S t . Lorenzer
Gebirgen bezogen sind, zu bekannt
is t , als daß es noch einer wettern
Anempfehlung bedürfte, so wird nur
noch beigefügt, daß die Weine rein
abgezogen sind, und sammt Gebinde
hlntangegeben werden.

Herrschaft Oberpettau den 3 l .
December 16Z1.

Z. 22. (3) "

Orotze NMein-Nin-
tMon in Uettau.

Am 19. Jänner i332 werden die
den vonKorpon'schen Erben zu Pet-
tau gehörigen, in ihrem Keller in der
Vorstadt Kanischa ausser Pettau be-
findlichen Weine, im Wege einer
freiwilligen Licltation verkauft wer-
den. Das zu veräußernde Quantum
belauft sich auf ungefähr »5O Start in
von den Jahrgängen 1822, 1824,
1826, 1827, 1629, i83o und i83t
worunter der Jahrgang i8Zo der
reichhaltigste ist.

Diese Weine sind durchgehends
Eigenbau in Halbgebinden rein abge-
zogen, sie sind größtentheils von den
Luttenberger Gebirgen, Wrebronigg
und Weinberg, und zum Theil von
Stadtberg bei Pettau, und werden
sammt Fassern startinweise ausgebo-
ten. Da sich dieser Verkauf sowohl.
in Ansehung der Menge alter Weine,
als auch hinsichtlich der stets erprob-
ten Echtheit und allgemein bekannten
Güte der Waare auszeichnet, so wer-
den die gewöhnlichen Herren Abneh-
mer sowohl, als auch andere Kaufs-
liebhaber zu dieser Licitanon eingela-
den. Pettau den 2. Jänner »632.

O s w a l d W e n k o ,
im Namen der von Korpon'schen Erben.


